
Papierkorb aus 

Leder 

Höhe 30 cm – Durchmesser 25 cm

 



 

Für dieses Tutorial benötigen Sie:  

• Leder 2,6/2,8 oder 3 mm dick, 50x120 cm 

• Kork, groß 

• 2 Ahlengriffe 

• Schwertahle, 50 mm 

• Runde Ahle, 50 mm 

• Japanisches Prickeisen, 5 mm, 4 Zinken 

• Zirkel 

• Japanischer Nahtversenker (Sie könnten stattdessen den Zirkel verwenden) 

• Nahtabstandsmarkierer, Größe 5 

• Sattlernadeln, Größe 4 

• Kantenhobel, „Osborne“ Größe 2 

• Gewachster Leinenfaden, 5-fach, Natur, 50 g 

• Kontaktkleber, „Klebfest“ 90 g 

• Schleifpapier K120 und K600 

• Zimmermannswinkel 

• Rollmesser 

• Schere 

• Kunststoffhammer  

• Lineal, 100 cm 

• „Ink Edge“ Kantenfarbe 

• Wollpinsel, klein 

• Schneideunterlage, 60x45 cm 

• Punzierunterlage 

• Papier



Schritt 1 
 
Zeichnen Sie die Schablonen auf Papier auf, und 
schneiden Sie sie aus. 
 
 
 
 

 
Schritt 2 
(Die Schablonen aufzeichnen – der Boden) 
 
Zeichnen Sie die Schablonen auf die Rückseite des 
Leders auf (siehe Bild im Schritt 1). Stellen Sie Ihren 
Zirkel zu 12,5 cm ein, und zeichnen Sie zwei Kreise mit 
einem Durchmesser von 25 cm auf.  

 
Schritt 3 
(Die Schablonen aufzeichnen – die Seite) 
 
Zeichnen Sie ein Viereck von 30 cm x 82 cm auf das 
Leder auf. Das Seitenstück kann gerne länger als 82 cm 
sein, aber nicht kürzer. Die Länge kann späterhin 
angepasst werden. Verwenden Sie den 
Zimmermannswinkel, um sicherzustellen, dass die Ecke 
senkrecht werden. Schneiden Sie das Seitenstück aus.  

 
Schritt 4 
(Der Boden) 
 
Verwenden Sie eine Lederschere, um die zwei Böden 
auszuschneiden (siehe Bild 1). Glatten Sie dann die 
Kanten mit Ihren Fingern (siehe Bild 2). 

 
Schritt 5 
 
Kleben Sie die Böden mit den Rückseiten zusammen. 
Rauen Sie erstmal die Rückseite des Leders auf, um eine 
raue Oberfläche zu kreieren. Tragen Sie eine dünne 
Schicht Klebstoff auf die Rückseite des Leders auf, und 
lassen Sie ihn trocknen, bevor Sie die zwei Teile 
zusammenkleben. Achten Sie darauf, dass die Kanten 
fluchten.  

 



Schritt 6 
 
Schleifen Sie die Kanten des Bodens, um schöne Kanten 
zu kreieren.   

 
Schritt 7 
 
Stellen Sie den japanischen Nahtversenker mit 
anmontiertem Parallelanschlag zu 4 mm ein.  
 
Ziehen Sie eine Rille rund um den Boden – nur auf die 
eine Seite.  
 

 
Schritt 8 
 
Verwenden Sie den Nahtabstandsmarkierer (5 mm), um 
die Nahtlöcher in der Rille zu markieren.  

 
Schritt 9 
(Anpassung) 
 
Prüfen Sie, ob das Seitenstück mit dem Boden passt. 
Platzieren Sie das Seitenstück um den Boden und 
markieren Sie mit einem Silberstift, wie lang das Stück 
sein soll.   
Schneiden Sie das überschüssige Leder ab – verwenden 
Sie den Zimmermannswinkel, um sicherzustellen, dass 
die Ecke noch senkrecht sind.  

 
Schritt 10 
 
Das Seitenstück: Verwenden Sie einen Nahtversenker 
oder einen Zirkel, um eine Rille 4 mm von der Kante der 
Vorderseite entfernt zu ziehen. Auf die Rückseite ziehen 
Sie eine Rille 5 mm von der Kante der Längsseite 
entfernt.  

 



Schritt 11 
 
Schleifen Sie die Lederkante von der Rille bis zur Kante 
mit Schleifpapier. NB! Nur die Rille auf der Rückseite 
des Seitenstücks sollte geschliffen werden. Sie schleifen 
das Leder, um das Zusammenkleben der zwei Böden zu 
optimieren.  

 
Schritt 12 
 
Hobeln Sie die gegenüberliegenden Kanten auf der 
Rückseite. Drehen Sie das Lederstück um, und hobeln 
Sie die Kanten der beiden Längsseiten auf der 
Vorderseite.  

 
Schritt 13 
(Kantenfarbe) 
 
Tragen Sie Kantenfarbe auf die zwei Längsseiten auf, 
und lassen Sie sie trocknen. Schleifen Sie die Kanten mit 
Schleifpapier in der Körnung 600. Tragen Sie noch eine 
Schicht Kantenfarbe auf. Wiederholen Sie den 
Arbeitsgang, bis die Kanten schön glatt sind.  
 

 
Schritt 14 
(Nahtmarkierung des Seitenstücks) 
 
Sorgen Sie dafür, dass die zwei Seiten von gleicher 
Länge sind. Markieren Sie die Nahtlöcher mit einem 
japanischen Prickeisen in der Rille der zwei Seiten, die 
späterhin zusammengenäht werden sollen. 
Die Löcher sollten nur markiert und nicht 
durchgestochen werden.  
 
Achten Sie darauf, dass die Löcher der beiden Seiten 
fluchten.  
 
Stechen Sie die Nahtlöcher mit einer Schwertahle 
durch. Platzieren Sie das Leder auf einer 
Punzierunterlage. Führen Sie die Ahle durch das Leder 
mit der flachen Seite der Ahle nach oben (siehe Bild 2).  
 
Verwenden Sie evtl. A4-Papier, um das Leder gegen 
Schrammen zu schützen.  

 
 



Schritt 15 
 
Wenn Sie die Kurzseiten mit der Ahle gestochen haben, 
sollten auch die Löcher der Längsseite durchgestochen 
werden. Diese Seite wird der obere Teil des 
Papierkorbs.  
 
Verwenden Sie ein japanisches Prickeisen mit vier 
Zinken, um die Löcher durchzustechen. Stechen Sie 
dann einen Zinken in das letzte Loch der vorherigen 
Markierung durch, um drei neue Löcher zu kreieren. 
Durchlochen Sie die ganze Längsseite.  

 

Schritt 16 
 
Verwenden Sie eine Ahle, um Löcher durch den Boden 
zu stechen. Die Methode von Schritt 14 sollte 
wiedergeholt werden.  
Der Boden besteht aus zwei Teilen von Leder, und nur 
der obere Teil sollte mit der Ahle durchgestochen 
werden.  

 
Schritt 17 
(Faden einfädeln) 
 
Sie benötigen zwei Nadeln und einen Faden mit einer 
Länge sechsmal die Strecke, die Sie nähen werden.  
Fädeln Sie eine Nadel an jedem Ende des Fadens ein. 
Verriegeln Sie den Faden, indem Sie die Nadel zweimal 
durch den Faden stechen (siehe die Bilder). 

 
Schritt 18 
(Die Seiten zusammennähen) 
 
Führen Sie eine der zwei Nadeln durch das erste 
Nahtloch. Achten Sie darauf, dass die Fadenlänge 
gleichmäßig auf jeder Seite ist. Ziehen Sie eine der 
Nadeln halbwegs durch das Loch. Führen Sie dann die 
zweite Nadel durch dasselbe Loch.  
Wenn Sie mit dem Nähen fertig sind, nähen Sie ein paar 
Stiche zurück, um die Naht zu verriegeln.  

 



Schritt 19 
 
Tragen Sie eine dünne Schicht Klebstoff auf die 
Innenseite der unteren, rauen Kante des Seitenstücks 
auf.  

 
Schritt 20 
(Der Boden und das Seitenstück zusammenkleben) 
 
Tragen Sie eine dünne Schicht Klebstoff auf die Kante 
des unteren Teils auf. Lassen Sie ihn trocknen. 
Achten Sie darauf, dass die Löcher des Bodens mit der 
Sammlung des Seitenstücks nicht aneinanderstoßen. 
Stellen Sie sich sicher, dass der Boden und das 
Seitenstück miteinander fluchten. 

 
Schritt 21 
(Nahtlöcher durchstechen) 
 
Wenn der Klebstoff vollständig trocken ist, stechen Sie 
die Schwertahle durch das Loch, das am Boden 
durchgestoßen wurde, um die Richtung zu zeigen.  
Stechen Sie Löcher mit einer runden Ahle in die Rille an 
der Seite durch, die im Schritt 10 gemacht wurde.  
Stechen Sie die Ahle schräg durch den Boden.  
Dieser Schritt erfordert etwas Übung. 

 

Schritt 22 
(Nähen) 
 
Beginnen Sie das Nähen bei der Sammlung des 
Seitenstücks. Führen Sie eine der zwei Nadeln durch das 
erste Nahtloch. Achten Sie darauf, dass die Fadenlänge 
gleichmäßig auf jeder Seite ist.  
Ziehen Sie eine der zwei Nadeln halbwegs durch das 
nächste Loch. Führen Sie dann die zweite Nadel durch 
dasselbe Loch.  
Wenn Sie mit dem Nähen fertig sind, nähen Sie ein paar 
Stiche zurück, um die Naht zu verriegeln.  

 



Schritt 23 
(Die obere Kante nähen) 
 
Führen Sie eine der zwei Nadeln durch ein Nahtloch. 
Achten Sie darauf, dass die Fadenlänge gleichmäßig auf 
jeder Seite ist. 
 

• Führen Sie die erste Nadel von vorne nach 
hinten durchs Leder.  

• Ziehen Sie den Faden straff nach der Ecke. 

• Stechen Sie die zweite Nadel von hinten nach 
vorne durch dasselbe Loch, und ziehen Sie nach 
oben.  

• Wiederholen Sie den Arbeitsgang. 
 
Wenn Sie mit dem Nähen fertig sind, nähen Sie ein paar 
Stiche zurück, um die Naht zu verriegeln.  

 

     

Viel Spaß ☺ 
 

TIPP Sie können mit dem überschüssigen Leder und der gleichen Methode einen Stiftehalter 

kreieren. Sie benötigen einen Boden mit einem Durchmesser von 7 cm und ein Seitenstück von 

8x25 cm. 


